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Rang und Beſitz einſchätzte weil m üh genug no run at daß man nicht ſicher weiß ob RichardFrüh vor Tag vorteilhaftem gen umſchauen u ma ſexy 5 n von ch rieb der iſt oder r Gef tl Der

Skizze von Franziska Bram Ja damit war nun freilich mit Magdalene Möller kein lange lange Tag wird weiter gehen über en Ein und
Staat zu machen geweſen In dem Elternhaufe des Lehrer Ausgang nur das Wort ſteht l

Nachdruck verboten e en u r irdiſve Mamnon e ſich ge wen ſchritt n ruft r eindringlich wie
Es war n rgen als Urſula Langho die Naueſten Kopf Bruch u egimalrechnen zuſammenſcharren jemand der eine Nachricht zu vStraße ihres 5h hen inunterblickte n cher ließ an die Erziehung zahlreicher Söhne gelegt werden da Beim erſten Bimmeln rannte Urfula wie eder

zu ſchlafen die Läden von den beſſeren Bürgerhäuſern lagen blieb nicht viel für anderes übrig Ein Glück daß die Leni die Treyxe hincb Das blieb nun ſeit ſieben ochen ſo a
in geſchloſſener Ordnung vor den Fenſtern als wollten ſie das auch im einfachſten Kittelchen immer licht und hübſch gueſgh ſie auf jeden Laut auffuhr und dann war es iemer eine gleich

eim ruhiger Menſchen vor allem Ungemach draußen ſchirmen Und Urſula hatte auch immer on ihr gehangen vielleicht gergte gültige Sache geweſen eine Beſtellung irgend etwasaum daß hier und da einer ſeiner morgendlichen Beſchäfti weil ihr die Mutter dabei ſo viele Steine in den Weg legte ber jetzt ſo frühl

achging Freilich auch das ſchließlich in der Weiſe der Alſfirchnersi Wer du Magdalenegung n
e junge Frau e Das alles war ja nur ein Traum Aber Magdalene Möller hatte davon noch wenig gemerkt in der Ja ich bin doch wieder bei der Poſt Urſula Gott ſei Dammvon Aue er n r her in nahen der alten Zeit Bewunderung für die feine und ſchöne Urſula und ſo hatten daß du es ſelber bi eine Karte iſt gekommen für dich vom Roter

mit ihren ſichern wohlerprobten Geleiſen Aus ſaſt allen dieſen e als Schulmädchen immer eine Bank gedrückt hatten den Kreuz in Kopenhagen
Häuſern waren Männer Söhne Brüder ausgezogen nach allen Nähkurfus beſucht und die Tanzſtunde Urſula San tat einen Schrei t ä
Richtungen der Sonne lagen fern draußen in Feindesland nd noch weiter Bis ſie UÜrſula die ſich als die Jo ſei zufrie iſt von deinem Mann Er lebt iſt
während hier Haus Hof und Amt oder Handtierung ihrer wartete erſte Tochter des Städtchens fühlte es ſich gelüſten ließ die in ruſſiſcher Gefange chaft aber heil und geſund en
Unter mänchem Dach täuſchte ſich noch die Trauer wegen der ver Hand einmal nach dem Eigentum der Freundin auszuſtrecken Urſula Langhoff ſtieß einen zweiten rei aus von
angenen Stunden ſchmerzlichen Erwartens hinweg über die in Langeweile in Uebermut vielleicht auch nur in Gedanken das ganze ſchlafende Haus en
ittere Cegenwart da man nichts mehr erwarten durfte Die loſigkeit Weil alles für ſie zum Spiele dazuliegen ſchien Und Magdalene Maddalene ſag es mir noch einmall Iſt
e fürchtete und t ſchon im Schlummer vor dem e W r der geker ſtirz ein denn g57 d t ſeine da las ich Je

rwachen zur troſtloſen Wirklichkeit ſträubte vor dem Licht mit jenem Brief der nun in ſo ganz anderen Zeiten wieder in FJch ka Schrift daber n ſ chkeit ſich ich ihre Hände kam die dir gleich zu ſagen Du je ſonſt noch eine Stunde wartey
us den ſtillen kleinen Behagen des Ulktags aus den Lei Urſula es würde mir nichts machen daß Deine Mutter müſſenden und Freuden aus den in gngen riedensjahren glaubte mir beibringen zu müſſen daß jetzt wo wir keine Kin NMagdalene ich kernme zu dir gleich gleichl

das Leben der 1 aller dieſer feſtverſchloſſenen Stuben der mehr ſind kein Platz mehr in ihrem Hauſe ſein kann für Die Siroße lag noch immer etwas verſchlafen da Klein
ſammenſetie atte ſich durch die Umwätzung eines einzigen die Tochter der Lehrerswitwe die froh ſein muß als Poſt Kinder fahen von den Armen ihrer Mütter mit ausgeruhter
a es Neues Ungeheures ausgelbſt merzen von Rieſen fräulein eine kleine Stelle gefunden zu haben Du könnteſt ja Augen in das unbekannte Daſein hinaus Mägde gingen langgröße ließen den Kummer und ßie Loge verzangener Jellen doch noch zu mir kommen es ſollte mir keine Demütigung fein ſam über den holprigen r In dieſes feſtgefügte

wie ein Kinderſpielzeug erſcheinen Tage waren gekommen und dos iſt es nicht weshalb ich jetzt Abſchied von Dir nehme Sein kam an dieſem Morgen etwas Neues und Unerwartetes
die einen Begriff von Ewigkeit gaben Die Ruhe war aus der und von unſerer ganzen Zugendzeit zwei junge Frauen die von den enigegengeſetzten Enden de
Welt gewichen der Schlaf ſloh in karge Winkel Es wird Dir kein langer Kummer ſein wir mir Wir pafſen longen Gaſſen barhäuptig gelaufen kamen in der Miit

Auch Urſula Langhoff war ehedem keine Frühaufſteherin wirklich nicht mehr zuſammen nicht wegen der Stuben und der l zuſammentrafen um ſich wein zu mnarmen
einſtmals als ſie noch in Sicherheit des Wohlſtandes Kleider Nein weil Du doch bei dem vielen was Du haft

es behaglichen Genießens dahinlebte als könne das gar nicht noch nicht genug beſitzt und mich arm gemacht haſt Ihr ſeid De
anders ſein als ſtehe man alle Tage unter dem Schutze der die Menſchen die von allem nehmen von den Lebendigen und
Eltern auf unter der Obhut eines Gatten dem Frau und den Toten Es fällt Euch nichts darüber ein es muß ſo ſein Der Boot Hai
Kinder höchſtes Glück auf Erden waren bei Euch Altkirchners Und Du wirſt immer mehr eine Deines etNur jetzt nicht denken nicht zurückblicken Sie wußte ſie Stommes Nie und nimmer hätte ich das früher von Dir Eine Seemannsſchnurre von Wendelin
würde aufſchreien das ganze Haus zuſammenjammern wenn geglaubt Du ſchienſt mir immer den Stempel einer edleren Nachdruck verboten
ſie wieder ans Nachdenken kam Urſula Langhoff begann ganz Natur in Dir zu tragen Es war aber doch wohl nur das t zweiund
mechaniſch ihr Zimmer aufzuräumen leiſe und geräuſchlos un Aeußere was täuſcht Kapitänleutnant ehe hatte ſich den mit n
die Kinder nicht e r die nebenan in tiefem Schlafe Ach bin auch nur ein Menſch der ſein bißchen eigenes Glück dierzigtauſend Tonnen wohßlverdienten Urlaub
lagen Denn die würden wieder die Großmama wecken und haben will Es kommt einem ſo ſelten und es ſchien mir ſo etwas anders vorgeſtellt Hatte Scg m auf der

r re Mutter war den ganzen Tag nicht gut gelaunt wenn man nahe Und da haſt Du die Hand danach geſtreckt haſt Dich Terraſſe ſeines Häuschens allanendi zuc ſie jäh im Morgenſchlummer ſchrie e vertrug das nicht mit Deiner ſchönen glänzenden Perſon vor mich in die Sonne rauchen und endlich mal was andres als
bekam Kopfweh und Migräne geſtellt daß noch mehr Schatten über mir lag Vielleicht nur ewigen Seewaſſer und Oelgeſtank zu riechenJ 1 Urſula Langhoff ſeufßte Es war gewiß ein Troſt für ſie j weil Du gewohnt biſt Deine re immer vornhinzu howle oder ſo was ähnliches Die ja nun voren r fli im ühlen da kttirchners Tochter vt dier geweſen daß ſie ſich zur Mutter flüchten konnte damals als ſtellen immer zu fühlen d ihm Aber das mit dem Still in ſt verfenken gab s
ihr Mann en r banger Zeit der Ungewißheit nun doch nie in zweite Linie zu weichen braucht i fach nicht A her See da konnte man s
ins Feld mußte und ſie um kein Geld der Welt in der ein Du weißt was ich meine Jch habe Dir zwar niemals mit Nun einſach nicht uf hoher w e
ſamen m Fabrik geblieben wäre Ja ſie hatte es ſo Worten gefagt was ſich zwiſchen Hans Möller und mir aus tauchen wenn ein engliſcher Hilfskr mal nerzgieriger

a gewollt er nun ſeufzte ſie doch leiſe man war nicht mehr dem Bande ferner Verwaändthaft herüber angeſprochen hat weiſe etwas fragen wollte Aber h
in ſeinem eigenen Heim und merkte es jede Stunde nicht well ich mich überhaupt ſcheute davon zu reden Das konnte ich rei war man einfach machtlos Da ſtrich er ſich denn mit der

I mehr die gebietende Königin im häuslichen Reich um die ſich nicht ſchreiben läßt es ſich jetzt ſchon leichter wo es vorbei iſt über ſein von Sonne und Seewind braun gebeiztesalles drehte Ja es iſt alles zerriſſen zwiſchen Hans und mir und wir finden eſicht uns zwinkerte mit ſeiten blauen Augen luſig ſeine
Sie legte die Bücher auf den kleinen Schreibtiſch ihrer Mäd nicht mehr die Stelle wo wir wieder anknüpfen könnten Grete an

chenzeit zurecht und a ſich ſo langſain zur Ruhe Wie Heute habe ich Zurn erſten Male mit meiner Mutter darüber Hab s eigentlich mni erzählen wollen meine Damen
kann man an ſolche Neben inge auch nur einen Gedanken ver geſprochen und ich folge ihrem Rate wenn ich Dir offen ſchreibe allu er aber es iſt ſicherlich das Jutereſſanteſte von allem was mirſchwenden Was ſind dieſe Aeußßerlichkeiten dieſe kleinen Ein Ich wundere mich wie ſie die Welt und die Menſchen und auf der diesmaligen Jagd paſſiert iſt Ein höchſt ſeltſames

1 bußen an Ruhe und Vequemlichkeit gegen das Furchtbare was mein eigenes Herz kennt und wie ſie die Dinge überſieht die Abenteu ine Da
nun ſeit Wochen über ihr hing gleich einer unbeweglichen Ge mir rerworren erſcheinen Sie ſagt ihr gehörtet immer zu enteuer meine enwitterwolke Gegen das Echtecliche das in dem einen kurzen den Menſchen welche die Greifhand haben daneben behalte Allgemeines StüPerutſchen Die Zuhsrerinnen warer

Wörtchen kiegt Vermißt Wo mag der liebſte Menſch der man nie ſein Eigenes ſolange man neben ihnen ſteht Und atemlos Frau Kreisgerichtsrat ſegte Sorgnon auf die
Erde jetzt ſein während du hier durch ſtüllgemütliche Zimmer ich hatte doch eine ſolche Sehnſucht nach ſo ein bißchen Menſchen Raſe und Frau Apotheker um ammerte in Erwartung des
gehſt in enen wan nur den Atemzug ſchlafender Kinder glüd Deshalb und weiſ ich weiß daß ich nicht ſo bald ver fürchterlich Schönen das n kommen würde die Stuhl
hört Wo wird er ſiegen wie wird er erwachen vielleicht geſſen könnie was Du mir ſpielend angetan haſt ſoll Deine ehne feſter Wäre es finſter gewefen ſo Jötte man aus den
aus ſchwerem r Heimatstraum Mutter ihren Willen haben Laß uns alſo jetzt voneinander ſtrohgelben Haar der rementifch veranlagten Frau Aſſeſſot

Lange ſaß ſie ſtill an dem Platze an dem ſie einſt ihre bleiben t a Funken ſtieben ſehen So ne war ſieBrautbriefe en hatte Sie ſah ſich im Geiſt als junges Nur eins will ich Dir noch ſagen in die Erinnerung an die Alſs, fuhr Jüngenſen fert Iagen da an
verwöhntes Mädchen durch die Straßen des Städtchens gehen Jahre unſerer Freund ſchaft Laß Dich nicht ganz in den Stolz sS e t fück einſpinnen Meine Mut r letzten Abend vor der Eiwßahrt eines vavuifehen Hafens in
wenn ſie es nur wollte bewundert begehrt ſpielend mit dem kann ſich ſein Schickſal ſelber machen das ſieht immer nur a en i e See war u v aublidh
und jenen nur um ihre Macht zu erproben Und dann als eine Zeitlang ſo aus Keiner ſteht allein da es gehen Fäden großer MRond ſäeg herauf Je war enfgetaucht denn weilBraut in dem Bewußtſein des Gute und ihrer Liebe vom einen zum andern wenn man daran eigennüzig zerrt und breit war miehts Verdächtiges zu ſehen Die Leut

Ja ſtolz waren ſie alle die Altkirchnors die Jungen wie j ſchmerzt das mmer jemand an den man vielleicht r nicht ſaßen auf Deck und freuten ſich der Ra Jle
die Alten Stolz auf ihre Stellung und auf ihren Befttz ſtolz denkt Man kann nſcht nur für fich leben für ſeine Ehre und Eigentlich war wir gar nicht ſonders i Mute Mi
auf die Geſundheit und Schönheit ihrer Kinder Siolz als ein Glück Eimnol muß alles wiedergekebt werden was man lumpigen dreißigtauſend ſo e ich worgen vach dem Heimat
ob ſie ſich alles das ſelber geſchaffen hätien mit Verachtung ſich ſo mit der Greifhand genommen hat Und darum nimmn hafen Zwar hatte ich noch zwei Tordedos im Rohr die
derer die nicht Glückskinder waren wie ſie Sie ſtrebten nach Dich in acht Urlula es täte mir leid für Dich wenn Du ein für die Erzdampfer beſtimmt weren auf die lauerte
der Ehre vor allem Niemals durfte über das Gedhege ihrer mal ſo fühlen müfteſt was es heißt einſam zu ſein wenn Du er erſtens lagen da vor dem Hafen w ſie di Kähne b
Mauern etwas dringen was den Ramen der Altkirchner nicht lernen müßteft herzugeben was Dir ſchon ſo ſicher ſchien lude er p tie wo ſte di hne be
hob Weißt Du noch wie wir in der Schule lernten Landgraf luden zwei ſcherele englifche H euger un man konntEs war ihr Ruhm geweſen, glückliche Menſchen zu ſein Landgraf werde hort Rein werde Du weich nie wifſſen ob nicht einer von den beiden Torpedos daneber
Und ſie hatten desholb ouch geglaubt ihre Hand nach allem Urſula Langhoſf warf den Drief hin als ſei er glühendes ging Der Lamerad der wär geſtern begegnet war hatteausſtrecfen zu dürfen was ſie begehrien So ſtark und feſt Eiſen und deckte die Hände über die Augen Siröme von ſchon ſechsunddreißigtauſem un e ſicher noch mehr

hatten ſie auf ihrem Boden geſtanden daß ſie es nicht achteten Tränen ranten über die Wangen zur Streke So was macht ivnwer ſchlechte Leune meine
D c r re kälter und r n Moch Ha ch r wie haſt u Jch ſtreckte t Damenie anderen ihm fern bleiben die denen Altkirchners Haus Hände nach allem aus was es Outes gab dachte nur an mich Alſo ich blicke t Hſelizu ſelsſtſicher und wohlgeordnet ſchien 9 Run bin ich ſelber arm geworden ganz arm Bei dir hat der da plöhlich vor i ne Fenha e

Urſula Jan goof ſchloß in Gedanken die kleinen Schränkchen Krieg Verworrenes gelöſt zurückgegeben was ſich in heimlicher ſo ein Kerl wie ich ſelten noch ci ger w aufrechts und links de Zches auf Jhre Hände ſpielten achtlos Liebe ſcheu fernhieſt mir hat er nur genommen Wer ſieht fünf Meter lang nen geſehen eſtens
mit dem Tand aus Jungemädchenzeiten der ſich noch in den die Föden die da binden und entwirren Jürgenſ J chte et
Laden befand weil man dieſes kleine Jimmer immer treulich Ja du haſt mich damals geſehen wie im Spiegel Die Aſſeſe genfen machte eine Pauſe Des Haar der Frau
als das ihre hielt Alles fand ſie noch vor wie ſie es einſt Greifhand die hatte ich Aver alle unſere Frauenhände ſinken effor begann ſich zu ſträuben und die Frau Aystheker riß
mals am Hochzeitstage verlaſſen zuſammengebundene Tanz jetzt ſchlaff in den Schhß ein anderer iſt der Herr der Weilt wohlig entſetzt ihre Aeuglein weit auf
karten mit vielen Namen bedect kleine ſcherzhafte Erinnerungen einer den wir nicht kentten und den wir nicht begreifen können Jawohl, nickte Jürgenſen Meter war die Beſtie
Anſichtskarten 2 es einmal ſo etwas gegeben hatte und Könnte ich nur einmal mit Magdalene ſprechen ihr ſagen Ver ſicher lang Der Signalgaſt neben mir ſpurkte ihr Kautabal
Partien Tennisturniere wie lang war es her zeih mir mir würde leichter werden Mir iſt als werde dann auf den Kopf Sie wiſſen in welch freundſchaftlichem Ver

er hier das war vor längerer Zeit geſchriehen die Tinte die Prüfung vielleicht vorübergehen hältnis Seemann unerſchien on ganz verblaßt üceigs ſchönes eſicht belebte und Frau Urſulag ſchloß die Lade und trat ans Fenſter Der e heißt nichts en n Hieſt 7 e iff
verdüſterte ſich Zeit Das war ja was ſie ſo lange Alllag des Lebens ſchaute jetzt herein mit lauter kleinen anzubiedern beginnt Wah tig, kuurrt ben mir der

Dieſer Brief mußte ſich zwiſchen dem Kram verkrochen Dingen In einer Stunde wird der Briefträger kommen Signalgaſt der Kerl rhaftig, kuurrte ne rm
en damit ſie ihn gerade ſetzt wiederfand Denn das war Er wird wieder nichts haben ich getraque mich ſchon nicht mehr aqus wen ucht den

eine Tee an m wirkliche Freundin aus Kin nach der Tür zu gehen und in ſein Geſicht zu ſehen Immer z ſchl per 5t eine engl Pille in den Kemmeando
ten her die Urſulg Alttirchner einſt beſeſſen hatte und denke ich an jenen ſchrecklichen t wo der erſte Brief zurück turm ſchlägt ch bin s nicht du Rabenags Verzeihung

v d igene Schuld Die Freundin die ſie eigentlich kem Vielleicht ſa vielleicht dringt er mir ein Schr iben meine Damen ich 3 Lloß Pfund
eute i bemerkt Daseinen Tochter nur nach es iſt nichts darin als daß man noch immer nicht in Er l Boot trieb langſam vor e X ekelhafte

vren durch e
eden Tag neu erkämpfen te gegen die eigene Mutter die von der Kompagnie die Finger zittern mit und doch weiß ich Auch die andernon die Spi geſennen Wiet
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uns her Jch hatte nichtübel L a ieh gen zu laſſen Aber einmal hilft
die viel denn durch das körnige Fell geht ſo
leicht keine dann mochte ich den Spe nicht

Sollen wir s mit einer Harpnne verſuchen Herr Kapi
tän fragte neden mir der S macht ihr
mit ihm Maat frug ich zurück Dreck höchſtens
und gerade den können wir morgen nicht brauchen

ch nur, krurrte der zwiſchen den Zähnen ihnJch meinte
anbeißen und dann nachſchleppen laſſen bis morgen früh iſt
das Bieſt tot und wenn dann was ſchief geht iſt s doch eine
gewiſſe Beruhigunoe Maat fagte ich darauf Sieh her der Kerl
wedelt wahrhaftig mit dem Schwanze Meine Damen ſo
wahr ich hier ſtehe der niederträchtige Kerl wackelte mit
ſeinem Steuerruder wie mein Waldmann wenn er etwas

geſtohlen hat erScheint einer von der höflichen Sorte zu ſein knurrte
der Maat Bittet vorher um Verzeihung daß dich
rief der Mann auf einmal erſtaunt und glotzte mit ſeinen
runden Augen nach dem Hai

Jawohl meine Damen das liebenswürdige höfliche
Tierchen hob den Kopf aus dem Waſſer und ſeine treu
herzigen Aeuglein blickten uns an Bittend beinahe ſo
ſchien s mir im Mondlicht und dabei hob es wieder die
Schwanzfloſſe und wedelte Beinghe hätte ich gerufen kuſch
dich So rührend war

Unglaublich hauchte Frau Aſſeſſor und Frau Ge
richtsrat ſeufzte vor lauter Spannung tief auf Frau Grete
aber die hinter den andern Damen am Geländer lehnte
hob den Zeigefinger und drohte ihrem Manne

Na will s kurz machen meine Damen fuhr Jürgenſen
mit einem ſchalkhaften Blick nach ſeiner Frau fort Alſo
das Bieſt macht auf einmal kehrt und nimmt mit Volldampf
Kurs nach Nordweſt Kehrt in Sehweite wieder um flitzt
heran hebt wieder den Kopf und wedelt mit der Schwanz
floſſe Schwimmt wieder ab und macht wieder ſein Kom
pliment Wie ein Hund der ſeinen Herrn auf eine Spur
führen will Jawohl ganz unverkennbar meine Damen
Der Hai wollte etwas von mir Na denn los denke ich
denn das Abenteuer begann mich zu intereſſieren Nehme
Kurs nach Nordweſt und hinter dem Hai her

Jürgenſen nahm einen tiefen Schluck aus dem Glaſe
Na jetzt wurde die Sache erſt pikant Hat jemand von

Jhnen meine Damen ſchon einen fröhlichen Haifiſch ge
ſehen Mit beſtem en man kann s nicht anders nennen
Der menſchenfreundliche Kerl war wie närriſch vor Freude
Tanzt und tollte neben der Bootswand ſauſte wieder vor
uns her und na wie wie ſo n echtes treues Hunde
vieh Brauchte nur noch zu kläffen das Bieſt

Alſo was ſoll ich weiter viel erzählen Rach einer
Fahrt ſah ich die erwartete Rauchfahne War gar nicht über
raſcht und traf meine Vorbereitungen Ein großer dicker
engliſcher Kaſten war s meine Damen bis zum Strich ve
ſaden So mindeſtens 12 000 Tonnen Konnte mir gar

e n en ohr nach dem Hai zuſehen lag ſtill neben dem Periſkop und rührte ſich
nicht Nur ſeine Bruſtfloſſen zuckten nervbs C ſchlug

ihm das Vera vor e Und als der Torpedo aus
e re der Kerl wie Walbmann zum

Gleich darauf macht s den Bumſer und wir
Da fenkte der Engländer ſchon das Heck und

Jlrgenſen undMein Hai aber mein ſagte
bog ſich zurück um der Aſſeſſor in der anbrechenden
Dunkelheit nicht in das cht ſehen zu müſſen mein Hai
meine Dimen hatte einen rieſigen Luftſprung gemacht und
tauchte dem Dampfer nach in die Tiefe Rach einer Weile
kam er herauf einen gefrorenen Hammel im Maul legte ſich
wie es Haifiſchart iſt auf den Rücken und wartete augen
ſcheinlich auf die Sonne um den Hammel aufzutauen
Der Dampfer hatte argentiniſches Gefvierfleiſch geladen

Seit jenem Abend vaucht Jürgenſen ſeine Urlaubs
zigarren abends allein mit ſeiner Grete

Wie es war
Bon Gevrg Perſich

Rachdruck verboten

Man ſieht ſeine Bekannten wieder Es waren doch viele
verreiſt Man merkt es erſt jetzt wo ſie zurückgekehrt ſind
Und man kann nicht anders als ſich erkundigen wie es war

wie er das würdige Familienoberhaupt die verehrte
Gattin und die lieben Kinderchen ſich erholt haben

Sehr gut haben wir s getroffen ſagte Herr Meinicke
Reichliches Gſen wenigſens war damit ausguksmmen

Wir hatten morgens zum erſten Frülgtück
Jch meoine Jhr Befinden
Wie geſagt des Eſſen war wicht fehlecht
Und haben auch Jhre Frau Gemahlin und die Klei

nen
Wir ſind fatt geworden Meiſtenteils

auch hinten herum nech manches zu haben
teuer

Herr Reinicke iſt ein krafſer Naterialiſt
wieder einmal

MAürllich heinggekehrt lieber Seefeld
Hernwekehrt ja aber glücklich Jch denke immer

noch an das ſchöne Eſſen Es war ja nicht übermäßig viel
J doch annehmbar Kartoffeln hatten wir ſage ish
Jhnen

Und R Khee Eaßmm wo
ug nicht mehr Golche Kartoffeln bekonnnt ſie hier

gicht
Und der kleine Vruns

Fungs hat ſich gepflegt Wo der r er Appe

denmr e wer achteetwas von Kart m x derer doch aks er noch
Junggeſelle war zuſammen geſpeiſt und da ließ er die Kar
teffeln immer liegen

Auch der rennt Künſtler hat die Schritte wieder

Und es war
Aber teuer

Man merkt s

Sei mir gegrüßt du edler SängerHör bloß auf antwortet er Die ganze Singerei
kann mir geſtohlen werden Die macht einen nur hungrig
In Zippenbach habe ich nicht geſungen ſondern gegeſſen
Das war geſüänder Weißt du was wir mittags hatten
Drei Gänge Menſch drei Gänge mit Nachtiſch Und

Und deine Frau und die kleine Eliſabeth
Blutige Tränen weinen die jeden Tag daß ſie nicht

mehr den Nachtiſch haben Richtige Griespuddings und

Eierkuchen mit tDu ſage ich wohlwollend xrepetiere die erſten
Male ja gründlich deine Texte ſonſt ſingſt du den Leuten
was von Griespudding und Eierkuchen vor

Die Kritik möge jedenfalls aufmerken
Auch der Doktor hat vierzehn Tage ausgeſpannt
Wir waren früher die beſten Freunde Jch hielt ihn für

einen Mann auf deſſen Wort etwas zu geben iſt er hat mir
aber zu ſehr umgelernt

Verordnete er früher ſeinen Patienten immer kräftige
Koſt weil ein gutgenährter Körper allen ſeinen Funktionen
ordnungsmäßig genügen könne ſo vertritt er jetzt mit Ent
ſchiedenheit die Anſicht daß die Menſchen von jeher viel zu
viel gegeſſen hätten und daß ſie auch heute noch zu üppig
äßen Nur ein an ſchwache möglichſt ſchwache Koſt gewöhn
ter in der Ernährung aufs knappſte gehaltener Körper könne
allen ſeinen Funktionen ordnungsmäßig genügen

Jhm ſcheint der neue Grundſatz aber zu bekommen er
ſieht wohl aus

Jch beglückwünſche ihn dazu
Na ich habe aber auch gelebt ſagt er Famoſe

Wirtsleute Taten was ſie konnten Und es war alles ſo
ſchmackhaft zubereitet Nicht dieſe wäſſerigen Soßen die
man hier bekommt Das ſaftigſte Fleiſch Und eine wohl
tuende Abwechſelung Geflügel Fiſche

Du wirſt doch alle deine Potienten dorthin ſchicken
Jeder verträgt s nicht meint er und es ſcheint mir

als ob er ein wenig errötet Jch kann mich aber auch ge
täuſcht haben

Jn Gedanken weiterſchreitend überhöre ich faſt den Gruß
der geſchätzten Kollegin

Jhr gebräuntes faſt intereſſant blaſſes Geſicht läßt auch
auf eine erfolgreiche Sommererholungsreiſe ſchließen

Und ſie waren draußen Aber nicht weit
Dazu langt es nicht, meint fie und Stoff kann man

ja auch vor den Toren ſammeln Sie nennt ein benach
bartes Dorf

Wollen Sie denn Bauernnovellen ſchreiben oder länd
liche Jdyllen frage ich Und haben dazu Stoff ge
ſammelt

Rein, erwiderte ſie ich habe für den Winter ge
ſammelt Bohnen Erbſen Grütze Graupen

Ach ſo ſage ich Bisher nannte man das nicht ſam
meln ſondern hamſtern

Sie ſchlägt die ſeelenvollen Augen groß auf und liſpelt
Hanmſtern iſt ſo proſaiſch Und unſereiner darf doch ſagen

er ſammelt Stoff
Noch einen frage ich wie es war den zehnjährigen

Marx der mit den Ferienksloniſten irgendwo in Oſtpreußen

gehauſt hat tSein Vater iſt vor Verdun geblieben die Mutter ar
beitet wieder fleißig auf der Nähmaſchine mit der ſie ſich
ſchon als Mädchen ihr Brot verdiente

Fein antwortete er
Haſt auch ſchöne rote Backen bekommen ſage ich Es

gab wohl ordentlich Milch und Speck
Fein war wiederholt er und der Blick wird ſehn

ſüchtig Aber er ſucht den blauen Himmel

Bunte Zeitung
Der Spiegel

Ein kleines Bild aus derflandriſchen
Großſchlacht

Aus Flandern wird der Rordd Allg Zig geſchrieben
Lehm und Schmutz und Schmutz und Lehm Der Nebel
geht in feinen Sprühregen über Wer je in Flandern war
kennt dieſes Schaufpiel Jn den SGrangattrichtern den Gr
ſatzſchützengräben ſteht das Waſſer kniehoch Den Tommys
ergeht es ebenſo Eben bekämpft ſich die Artillerie da ruht
die Jnfanterie Abſeits eines Trichters liegt ein deutſcher
Soldat Er iſt verwundet Sein Schmerz läßt ihn laut
ſtöshnen Ein Unteroffigier vom nächſten Trichter ruft ihn
an Unteroffizier lautet die Antwort verbinden Sie
mich Keuun hebt dieſer den Kopf ſo ſtreift ein Geſchoß
mit hellem Metallklang am Stahlhelin vorbei Ein neuer
Verſuch und wieder dasſelbe Ereignis Kein Wunder
drüben liegt ein guter Schütze und wartet auf jeden ſichcbar
werdenden Stahlhelm Guter Rat iſt teuer Aber der Ver
wundete muß gerettet werden Der Unteroffizier ruft von
neuem Kommen Sie rüber der Engländer wird auf keinen
Verwundeten ſchießen Der Verwundete will der Auf
forderung Folge leiſten Mühſam wälzt er ſich auf die
Seite und ſchon fällt wieder ein Schuß Dicht neben dem
Verwundeten ſchlägt er ein Schuß folgt auf Schuß und
die Lugeln gehen in die Erde Ringsum den Verwundeten
ſo wie ein Cowby im Zirkus einen Meſſerkranz um das
Mädchen am Marterpfahl wirft

Es iſt ein böſes Katz und Mausſpiel Nur noch einige
Schüſſe und es muß einen Treffer geben Verſchiedenlich
d der Unteroffizier das Gewehr in Anſchlag um den
Engländer aufs Ziel zu nehmen Dann ift dieſer ver
ſchwunden Eine a nach der anderen verfehlt

das Ziel Der Kerl ſcheint gegen Kugel und Tod einen
Freibrief zu beſitzen Seine Kameraden beteiligen ſich nicht
an der Schießerei Sie arbeiten in ihren Trichtern und
bauen ſie aus Nur dieſer Poſten iſt auf der Lauer Gr
ſchießt und ſchießt und wehe dem Stahlhelm der über den

Trichterrand geht Aber der Verwundete muß gerettet wer
den Seine Rufe nach Hilfe gehen durch alle Nerven Der
Unteroffizier greift in die Taſche Mechaniſch nur Die

imwärts Die Theaterferie Wiehe ben Sannenfe ee e enen nd er Nervoſität zwingt zu irgend einer B O tetwas Glattes Es iſt ein kleiner piegel S

rommt ihn ein Einfall Blitzſchnell nach einem Schuſf

nene

e des
Briten befeſtigt er ihn am klebrigen Trichterrand Deutlich
ſieht er jetzt den Kopf des Briten beobachtet ihm beim Ziel
auf den Perwundeten Nun iſt das Spiel gewonnen Auf
ſchreien möchte er vor Freude

Vorſichtig bringt der Unteroffizier das Gewehr in An
ſchlag Jndirekt wird geſchoſſen wie ein Kunſtſchütze auf
der Varietebühne Keine Uebereilung kein Zittern der
Hand dieſer Schuß muß ſitzen oder der Engländer trifft
den Spiegel Jetzt legt der Engländer wieder an Er zielt
ſorgſam und ruhig So wie er es auf dem Schießſtand
gelernt hat Auge auf Finger lang Kopf hoch Gleichzeitig
mit dem Schuß des Briten entfährt auch das deutſche Ge
ſchoß dem Gewehrlauf Drüben fährt ein Arm in die Höhe
noch einer für einen Augenblick wird der ganze Tellerhelm
des Briten ſichtbar und dann iſt es ſtill Kein Schuß fällt
mehr Raſch ehe ein anderer Poſten an die Stelle des
Toten tritt heißt es den verwundeten Kameraden zu bergen
Ein jäher Sprung aus dem Graben der Verwundete wird
beim Koppel gefaßt und herübergezogen Nun liegt er im
Waſſer des Trichters Kein ſchöner Aufenthalt aber er iſt
gerettet Schon ſetzt drüben das Gebelfer der britiſchen
Gewehre ein Auch ein paar Handgranaten fliegen durch die
Luft Alle zu kurz Jndeſſen wird die Wunde verbun
den Still liegt der Verwundete Er ſpricht kein Wort nur
dankbaren Blickes lauſcht er der Erzählung welche Mühe
ſeine Rettung gekoſtet hat Jn tiefer Nacht als die Ab
löſung kommt nehmen wir ihn mit Er iſt auch ſicher ab
geliefert worden

Zugvogelfrei
Der Türmer machte auf folgendes Kunſtſtück der Steuer

hinterzichung aufmerkſam Man wird ſich vielleicht entſchließen
müſſen noch dieſes neue Wort zu bilden wenigſtens für unſere
Steuerſprache Der Breslauer Bezirksausſchuß hatte ſich jüngſt
mit einer eigentümlichen Form der Steuerhinterziehung zu
beſchäftigen Eine Poſtdirektorswitwe aus Charlottenburg war
in Schweidnitz wo ſie ſich vom 31 Dezember bis zum 21 März
aufgehalten hatte zur Gemeindeſteuer veranlagt worden erhob
aber mit Erfolg Einſpruch unter der Begründung daß vom
Gemeindeſteuergeſetz nur der betroffen werden der ſich neunzig
Tage ununterbrochen an einem Orte aufhalte Wie
ſich bei der mündlichen Verhandlung herausſtellte war die
ſinnige Dame irgendwo zur Steuer veranlagt Sie hatte ihre
Möbel untergeſtellt hatte nirgendwo eine feſte Wohnung und
verteilte ihren Aufenthalt zwiſchen Schweidnitz Charlottenburg
und Breslau derart daß ſie n irgendwo neunzig Tage
hintereinander weilte Zunächſt iſt dieſer Zugvogel auch im
mündlichen Verfahren von der Beſteuerung freigeſprochen wor
den Sollte dieſe Lücke im Geſetz unausgefüllt bleiben ſo
dürfte ſich in der bevorſtehenden Zeit ergiebiger Steuerbelaſtung
eine neue Art von Wandervögeln entwickeln

Preis Rätsel
a

Bilderrätſel

Auflösung des Preisrätsels aus Nr 362
Wien Wein

Ruhtige Löſungen ſandeen rechtzeitig ein
Gertrud Kretzmann J Martin Fr Eliſe Schröter Paul

Müller Fr Frieda Flehmig Karl Brandt Magdeburg Fr
Erdmute Kaſelitz P Heinze Käte Breitter Martha Buſſe

Krobs Margarete Krauſe Felgeleben Dr Krauſe
Uchtſpriwge Wilhelm Marxhauſen Kurt Ehrlich Alma Kas

brück Hurr Kacbrück Dölau Helmut Friedrich Guſtav
Grunicke Charlotte Junker Frau Anna Otto Oskar Pannier
Fr E Plaß Gertrud Volgt Ernſt Recke Ersleben Hedwig
Kratzſch Merſeburg Lotte John Raumburg Oskar Stegmann
Selzungen Max Michael Bornſchlegel Walter Hühne Laube

gaſt Käte Vieweg Rudolf Wogner Zappendorf Max WilkeDiem Edmund Zucheld Kurt ke Marie Hiengſch
Gräfenhainichen Chauotte Becker L Meuſel Horſt Benne

mann Hehmut Ackennann Martha Schoene Hugo Liebe
Artern Kurt Hariwig Lſclotte Ebeling Liſelotte Graefe

Olga Schade Richard Höfrrt Gertrud Hauſen Zwintſchöna
es n Kurt Anka Charlotte Veſſor Frau Witte Alfred

rſch Hans Stüwe Llſta Vachmarm P Schlicht Fr Marie
Mühwach Heinz Müller Artur Hartnuß L Heindorf Paul
Goeſchke Merfchewitz Otto Schaefer Helmut Bohmeyer Fr
Häßler Schaſſtädt Lotte Beaujst Sberhard Bewert Wilhelm
Treugberg Marie Rüller Gertrud Leppin Eberhard Miülller
Hoalmut Hekfricht Franz Heifer Frig Mußmann

Pteis erd elt Dr Krauſe Achſſpringe und zwar
Sienktewigg Ouo vadis

Rätſellösſungen müſſen wenn ſie Gültigkeit haben ſollen
bis ſpäteſtens Donnerstags mittag in unſerer Hauptgeſchäftsſtelleabgegeben ſein die Aufſchrift Rätſellsſung tragen und l ge

nauer Adreſſe verſehen ſein auch empfiehlt es das Alter de
Ei
rich ge Weg enechen Zamit wir bei der t der Preiſe di
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